
								 	

	

	
Dachverband	Regenbogenfamilien	Aktionsplan	
2018	-	2020	
	
Der	Aktionsplan	2018	-	2020	wurde	im	Rahmen	der	Retraite	am	14.	März	2018	
vom	Vorstand,	Geschäftsführung	und	aktiven	Mitgliedern	auf	der	Grundlage	der	
nationalen	Umfrage	zu	Regenbogenfamilien	2017	beschlossen.	
	
	
Verein/Organisation	
	
Übergeordnet:		

- Wir	fördern	ein	Klima	der	Inklusion	im	Vorstand	und	in	unserer	
Vereinsarbeit.	

- Wir	halten	grundlegende	Werte	und	Prinzipien	unserer	Vereinsarbeit	fest	
und	überarbeiten	bestehende	Grundlagenpapiere.	

- Wir	setzen	uns	mit	Machtstrukturen	und	Sexismus	in	unserer	Vereinsarbeit	
und	in	der	Zusammenarbeit	mit	unserem	Netzwerk	auseinander.	

	
• Wir	evaluieren:	

- unsere	Organisationsstruktur	und	verbessern,	wo	nötig.	
	

• Wir	achten:	
- auf	unsere	Work-Life-Balance	und	darauf,	dass	wir	uns	als	Vorstand	und	

Geschäftsführung	genügend	Auszeit	nehmen,	um	unsere	Haltung	und	unser	
Handeln	zu	reflektieren.	
	

• Wir	kommunizieren:	
- im	Vorstand	in	geeigneter	Weise	(Telefon,	Skype	oder	per	Mail)	transparent	

und	aktuell.	
- mit	unseren	Mitgliedern	und	Netzwerkpartner_innen	auf	

Facebook/Twitter/Website	und/oder	per	Briefpost	aktuell	und	ansprechend.	
	

• Wir	fördern:	
- persönliche,	finanzielle	und	materielle	Ressourcen.	
- den	Einbezug	unserer	Mitglieder	mit	einer	gezielten	Umfrage.	
- Rainbow	Family	Portal	

	
	



								 	

	

	
Expertise	
	
• Wir	offerieren:	

- Weiterbildungen	für	Fachpersonen	
- Workshops	für	Familien	und	Kinder	
- Beratungen	und	Begleitungen	für	Familien	und	LGBTIQ*-Personen	mit	

Kinderwunsch.	
	
• Wir	arbeiten	Grundlagenmaterialen	aus	im	Umgang	mit	Regenbogenfamilien:	

- Informationsbroschüre	Ticino	
- Informationsbroschüre	Canton	de	Vaud	
- überarbeitete	Informationsbroschüre	Zürich/CH	
- UNICEF-Papier	zur	Stiefkindadoption	

	
• Wir	verfolgen	die	im	ULV	(Unterleistungsvereinbarung	mit	Pro	Familia)	

gesetzten	Ziele	für	2018:	
- Beratungen	online,	telefonisch,	per	Skype	und	persönlich	für	

Regenbogenfamilien	und	LGBTIQ*-Personen	mit	Kinderwunsch	durchführen.	
- Das	Beratungstelefons	0800	77	22	33	betreuen.	
- Drei	Fachinputs	pro	Sprachregion	geben.	
- Einen	Materialkoffers	für	Fachpersonen	ausarbeiten.	
- Zwei	nationale	Regenbogenfamilientreffen	inkl.	Workshops	organisieren.	

	
• Wir	verfolgen	die	Ziele	des	SAVIE	Projektes:	

- Der	Dachverband	Regenbogenfamilien	ist	an	der	Forschungspartnerschaft	
«Savoirs	sur	l’inclusion	et	l’exclusion	des	personnes	LGBTQ»	(Erkenntnisse	zur	
Inklusion	und	Exklusion	von	LGBTQ-Menschen,	SAVIE-LGBTQ)	unter	der	Leitung	
des	Lehrstuhls	für	Homophobieforschung	der	Université	du	Québec	à	Montréal	
(UQAM):	https://savie-lgbtq.uqam.ca	beteiligt.		
		

• Wir	bauen	unser	Netzwerk	aus	und	pflegen	dieses,	indem:	
- Expert_innen	rund	um	das	Thema	Regenbogenfamilien	und	LGBTIQ*-Personen	

mit	Kinderwunsch	einbezogen	werden.	
- Allianzen	und	Kooperationen	mit	Familienorganisationen	gefördert	werden.	
- Zusammenarbeit	mit	LGBTIQ*-Organisationen	gestärkt	werden.	

	
	 	



								 	

	

	
Soziales	
	
• Wir	fördern:	

- Treffen	von	und	für	Regenbogenfamilien	und	LGBTIQ*-Personen	mit	
Kinderwunsch	in	Basel,	Baden,	Bern,	Genf,	Lausanne,	Sursee,	Zürich.	

- Austauschtreffen	und	Workshop	in	der	italienischsprachigen	Schweiz.	
- Austauschtreffen	für	Eltern	in	Lausanne	und	Zürich.	
- Treffen	für	Kinder.	

	
• Wir	organisieren:	

- die	Generalversammlung	2018	in	Lugano.	
- verschiedene	Anlässe	im	Rahmen	des	IFED	(International	Family	Equality	Day)	

am	6.	Mai	2018	in	Bern,	Genf	und	Zürich.	
- das	nationale	Regenbogenfamilientreffen	am	Schwarzsee	im	September	2018.	
- Ein	Familienrahmenprogramm	an	den	Prides	in	Lugano	und	Zürich	und	nehmen	

an	beiden	Anlässen	aktiv	teil.	
	
• Wir	planen:	

- 1er	Fête	génération	(1.	Generation	der	adoptierten	Kinder)	zum	IFED	2019	
- eine	Veranstaltung	kombiniert	mit	einer	Konferenz	zum	10-jährigen	Jubiläum	

des	Vereins	im	Jahr	2020	
	
	
	
	
Politik	
	
• Wir	vertreten:	

- die	Anliegen	und	Interessen	von	Regenbogenfamilien	und	LGBTIQ*-Personen	mit	
Kinderwunsch	auf	nationaler	Ebene	in	politischen	Geschäften	wie	z.B.	der	„Ehe	
für	alle“	im	Parlament	und	Arbeitsgruppen.	

- die	Anliegen	von	Regenbogenfamilien	zur	Revision	der	Stiefkindadoption	auf	
nationaler	Ebene.	

- die	Anliegen	von	Regenbogenfamilien	in	der	Schweizer	Familienpolitik.	
- die	Anliegen	und	Interessen	von	Regenbogenfamilien	und	LGBTIQ*-Personen	mit	

Kinderwunsch	auf	internationaler	Ebene,	z.B.	bei	der	UN	oder	in	Schweizer	
Botschaften.	

	
• Wir	verfassen:	

- ein	Positionspapier	zum	Thema	Regenbogenfamilien	und	LGBTIQ*-Personen	mit	
Kinderwunsch	

	
	


